
Gemeinde Möser 
Sitzung des Ortschaftsrates Pietzpuhl 
 
 
P r o t o k o l l 
des Ortschaftsrates Pietzpuhl vom 29.01.2014 
im/ in Kavaliershaus, Schloßstraße 3 
 
Beginn:  19:30 Uhr 
Ende:  20:10 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
 
Frau Anke Rasch  
 
Mitglieder  
 
Frau Elke Gebser  
Herr Frank Leipold  
Herr Sven Reinald  
Herr Andreas Schröder  
Herr Klaus Titsch  
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder  
 
Herr Thomas Pommer entschuldigt 
Herr Konrad Spiegler entschuldigt 
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung 
  
Die Ortsbürgermeisterin Frau Rasch eröffnete die Sitzung, begrüßte die Ratsmitglieder und 
zwei Bürgerinnen. Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß.  
 
 
TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung; Feststellung der Tagesordnung 
  
Frau Rasche stellt den Antrag den TOP 4 als TOP 7 und umgekehrt zu behandeln, da Herr 
Pfundtner witterungsbedingt nicht pünktlich zur Sitzung erscheinen kann. Dem Antrag wurde 
einstimmig zugestimmt. Die Tagesordnung wurde mit der Änderung einstimmig bestätigt.  
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TOP  3 Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung 
  
Frau Rasch: Anmerkung zum Protokoll unter TOP 3 -  richtige Schreibweise 
„Schwemmpuhl“  
 
Die Niederschrift der letzten Sitzung am 19.11.2014 wurde mit dem Hinweis mit 5 Ja-
Stimmen und 1 Enthaltung bestätigt. 
 
 
 
TOP  4 Planung Dorffest 2014 
  
Frau Rasch bringt den Veranstaltungsort des Dorffestes am 05.07.2014 zur Diskussion 
- Schwemmpuhl 
- Kavaliershaus 
Die Auswertung der Umfrage ergab,  69 Stimmen für Spiel- u. Sportplatz (Schwemmpuhl), 
50 Stimmen für das Kavaliershaus. Dieses Ergebnis ist für Frau Rasch nicht repräsentativ, da 
keine absolute Mehrheit vorliegt.  
 
Der Ortschaft stehen für 2014 Ortschaftsmittel i. H. v. 5,00 €/Kopf zur Verfügung, das sind 
ca. 1.200 €. Frau Rasch gibt zu bedenken, wenn Dixi Toilettenkabinen bestellt werden 
müssen, ist mit einer Summe von 300 € (¼ des Budgets) zu rechnen.   
Weitere Argumente gegen den Veranstaltungsort Schwemmpuhl als Diskussionsgrundlage:  
- Risikofaktor Wetter 
- Kostenfaktor  
- Lebensmittelstände - Stichwort Hygiene, fehlendes Wasser 
- hoher Mehraufwand durch räumliche Verlagerung (Transport Stühle, Tische, Bänke, 
Hütten), dieser Pkt. wird definitiv nicht der Part der OBm Frau Rasch 
 
Herr Leipold / Herr Titsch  geben zu bedenken, dass nach der Anwohnerumfrage ein klares 
eindeutiges Ergebnis zum Veranstaltungsort vorliegt. Zum Stichpunkt Hygiene – fehlendes 
Trinkwasser, dies würde für beide Veranstaltungsorte zutreffen, somit ist das Argument nicht 
relevant.  
Vorschlag: Bürgerentscheidung ist zu akzeptieren, Fest sollte dort am Schwemmpuhl 
stattfinden 
 
Frau Rasch - Die Anfrage diesen TOP als eine lockere Diskussionsrunde mit den 
anwesenden Einwohnern zu führen, wurde von den Ratsmitgliedern nicht befürwortet.  
 
Weitere Wortmeldungen Herr Reinald und Frau Gebser: Abstimmung hat 69:50 ergeben, 
somit eindeutig, Sommerfest sollte ein Jahr dort am Schwemmpuhl durchgeführt werden, 
Resonanz ist abzuwarten 
 
Frau Rasch bietet an den organisatorischen Part zu übernehmen und verliest Festlegungen 
zur Übernahme von Aufgaben 
 
Frau Gebser erklärt sich mit der Verfahrensweise nicht einverstanden 
Herr Leipold, Herr Titsch merken ebenfalls an, dass ein solcher TOP nicht Bestandteil einer 
Ratssitzung sein sollte, der Ortschaftsrat ist kein Festorganisator, sondern diese Aufgabe 
obliegt dem Heimatverein bzw. dem „Organisationskomitee“ 
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Kontroverse Diskussion zur Organisation bis hin zum Ausfall des Festes sollte keine Lösung 
gefunden werden bzw. wenn kein Interesse besteht 
Letzteres war nicht im Sinne des Rates 
 
Frau Rasch weist darauf hin, dass gemeinsam eine Lösung zur Organisation bzw. eine 
Arbeitserleichterung gefunden werden muss  
 - Herr Tisch erklärt sich selbstverantwortlich für die Umsetzung der Bänke, Tische und 
Hütten  
- Herr Reinald organisiert die Dixi Toiletten und stimmt die Preiskalkulationen ab 
- zur Organisation Strom wird Frau Rasch Herrn Spiegler ansprechen 
- zur Organisation Wasser wird Frau Rasch Herrn Pommer ansprechen 
- Eiswagen, evtl. NABU organisiert Frau Rasch  
 
Frau Rasch bedankt sich für die Bereitschaft zur Unterstützung 
 
 
 
TOP  5 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
  
Es wurden keine Anfragen gestellt. 
 
 
 
TOP  6 Anfragen an Ortsbürgermeister/Ortschaftsrat 
  
Es wurden keine Anfragen gestellt. 
 
 
 
TOP  7 Informationen der Ortsbürgermeisterin 
  
Frau Rasch informiert  
- Vorschläge für Bürger die der Fluthelfernadel würdig sind bis 31.12.2014  
- Gratulation zum 70. Geburtstag  Frau von Wulfen 
- Jahresversammlung Heimatverein fand am 23.01.2014 statt, gemeinsame Terminplanung 
mit der Ortschaft zusammen, Terminplan wird erstellt wird dann in alle Haushalte  gegeben 
Termine 
- 22.03./22.11.2014 Kreativ- und Hobbymarkt 
- 08.05./12.06.2014 jeweils 19.30 Uhr Organisationsveranstaltung im Kavaliershaus zum 
Sommerfest 2014 
- 06.012.2014 Weihnachtsfeier 60+ 
- Flohmärkte ab Juni 
 
weitere Informationen 
- 2013 wurde eine Kranzniederlegung mit Patenbataillon der Bundeswehr in Möser zur 
Ehrung der Gefallenen organisiert, anwesend waren BM, Herr Lünsmann Vors. GR, die 
OBm der Ortschaften, Angebot der Bundeswehr die Kriegsgräberfürsorge zu unterstützen 
Frau Rasch bedankte sich schriftlich für die Bereitschaft  
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zum letzten Protokoll 
- der im Schwemmpuhl liegende Baum wurde heute entfernt 
- OBm Frau Rasch Amtszeit endet regulär 2015, ist geregelt im § 58 GO LSA, lt. 
Rücksprache mit dem BM Herrn Köppen besteht die Amtszeit eindeutig bis 2015, um keine 
Missverständnisse aufkommen zu lassen ist die Antwort der Kommunalaufsicht abzuwarten 
- liegende Betonmasten in der Heide sind entfernt 
 
 
 
TOP  8 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
  
Frau Rasch schließt den öffentlichen Teil der Sitzung.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ortsbürgermeisterin Pietzpuhl 
 
 
 
Gabriele Krüger 
Protokollantin     Möser, den 04.02.2014 
 


